
Der Winter 1886 in Klagenfurt
war ziemlich streng und schneereich.
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Besonders kalt war der December, normal der Jänner und ge-
linde der Februar. Das Mittel der Winterwärme —4-20° 0. stand
um 0-08" 0 . über der Normaltemperatur. Am kältesten war es am
16. Jänner, wo 19'1" 0. abgelesen wurden; und der wärmste Tag
War mit 9-3" 0 . der 1. December.

Das Luftdruckmittel 723-9 mm. war um 0-7 mm. höher, als
normal. Der höchste Barometerstand 742-7 mm. wurde am 9. Februar
und der tiefste 705-9 mm. am 20. Jänner beobachtet. Der Dunstdruck
war 3'1 mill, und die relative Feuchtigkeit 86 ; die Bewölkung 7'2 und
Nordwestwind herrschend.

Der heurige Winter hatte viel Schnee. Die Höhe des frisch-
gefallenen Schnees erreichte 2-037 Meter und der summarische Nieder-
schlag betrug in Wasser 158-1 mm., d. i . um 28-3mm. mehr, als nor-
mal. Am 14. Jänner fror der Wörthersee bei Mar ia Wörth und
am 16. ganz zu. Am 17. Jänner war das Eis schon 6 Centi-
meter dick.

Von den 90 Wintertagen waren 17°/„ heiter, 15"/<> halbheiter
und 68"/„ trüb. Unter denselben waren 26 Tage mit Niederschlag,
davon 23 mit Schnee; kein Hagel, kein Gewitter, 1 Sturm. Die
Luft hatte 6'8 Ozon, d. i. um 1'7 zu wenig. Die Sonne schien durch
154 Stunden mit 2-1 Intensität; wir hatten daher 38-3 °/<, Sonnen-
schein. Das Klagenfurter Grundwasser hatte einen mittleren Stand
von 938'503 Meter Seehöhe, d. i. um 0-649 m. über dem Normale;
und war während des Winters um 0-456 Meter gefallen. Die mittlere
magnetische Declination war 10" 167^. —

Am 25. Februar war der erste Finkenschlag, am 26. der Gesang
der Kohlmeise zu vernehmen. ?

Vermehrung der Sammlungen des naturhiftorischen Museums.
Seit der Veröffentlichung in Nr. 11 und 12 der „Carinthia"

vom Jahre 1885 schenkten:
a) Fü r das zoologische Cabinet :

Herr Landesschulinspector Dr. Gobanz eine südamerikanische
Spottdrossel.

Herr Forstverwalter Hey in Sonnegg einen I l t is.
Herr Bergrath Seeland einen Mäusebussard.
Herr Dr. Tschauko zwei Fischarten aus Indien, und zwar:
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